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DER REICHSFÜHRER - SS 
CHEF DES SS-HAUPTAMTES 

Berlin W 35, den 12.4.1941 

Betr.: Werbung finnischer Freiwilliger für die Watfen-S8. 

An den 
Reichsführer-SS 

Berlin SW 11 -. -- --" - _ .. -- --. . 

Prinz Albrechtstr. 8 

Reichsführer 

Nach anf~ng1ichen Schwerigkeiten von seiten des Ausw~rtigen 
Anltes und dt:r fiflni ::",,;h,,~n Regierung k6Jlri m:i t ch,n Eintrefff0n des 
ersten Kontigentes von Freiwilligen für die Waffen-SS aus 
Finlana in den njchsten 3 Wochen gerechnet worden. Über den 
Stand der Angelegenheit bitte ich einzelnen kurz melden zu 
dürfen: 

1. Der Leiter der Erg~nzungstelle Nord (Oslo), SS-Standarten-
fij,h~ilc'i' n C1 L ili \vlHCk' von mi,r vor /). \;Jocht'~n ndc'h Helsinki 
im Marsch (T(::SGt z t., Um dort di e Werbunq Oe,1' f i nni :=;chen 
Fn?i\Njll:~(icc, c~inzllJ"~iten. und durcILcufC,hn:,n, Di:lhm wurd(~n in 
Helsinki sowohl von der Deutschen GesdIldten von 
B J ü c h p r wie von den einszlen Kreisen dbr finnischen 
Regierung mehr oder weiniger erhebliche Schwerigkeiten 
bereitet, dic::~ jedoch nunmehr in vest~[l1:lj,chen ll----'onen sind. 
Schwerigkeiten entstanden auch dadurch dass von der 
f i nni SChE~il [<sC] L ",runCJ wirksame Entschll1sSf~ nach dem 
"parlamentarischen System" nicht erfasst \fJerden konnten. 

2. Das finnische Volk - sowohl Finnl~nder wie Finnen _ ist 
ausgesprochen pro-deutsch eingestellt. Dies karn besonders 
zum Ausdruch be:i cic:n HadiO-IvJeldunqc~n über dt:~n E:inmcirsch der 
deutschen Truppen im Südslawien, wo ez-in einigen Lokalen 
zu BeifallskundqF~bunden für das D(~uL,:::;ch(~s Reich kaHl. Durch 
den russisch-finnischen Krieg herrseht iIi Finland eine 
prhebljch,~ Not an Rohstoffen und LE'bc:nsmirtE~ln, und das 
finnische Volk insbesonders stark gegen die UdSSR 
eingenommen von E~iner "Revanche" g'egen Husslcmci erfüllt. 

Ebenfall s machen die Finnländer und Finn(~n einen rassisch 
vorzüglichen und gesunden Eirtdruck. Es wäre zu erwägen, ob 
man neben den Finnländern (schwedische Abstammung) auch die 
Freiwilligen rein finrüscher Abstamrnunq drHi~immt und diese 
den "Schützenbataillonen" anschliesst, oLn,,=, sie in die 
Schutzstaffel aufzunehmen. 

3. Die finnische Regierung und die-ihr nahestehenden Kreise 
verfolgen aU-;jenblicklich eine deutschfreundliche Politik 
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aus reinen Zweckm~ssigkeitsgründen. Man ist zu einer 
Aufgabe der Beziehungen und Verbindungen zu Grossbritanien 
und den USA. jedoch nicht bereit. Der von der finnischen 
Regierung mit der Freiwilligen-Aktion beauftragt ehemalige 
finnische Polizeichef R i e k k i ging sogar soweit dass 
er in einer Versammlung der mit der Werbung beauftragten 
Vertrauensmänner aus den einzelnen finnischen politischen 
Gruppen erklärte, dass es ihm leid tue, diesen Auftrag habe 
annehmen zu müssen, er könne jedoch versichern, dass er 
niemals Nationalsozialist werden könne und wolle. 

Es konnte auch festgestellt werden, dass die massgehenden 
politischen finnischen Regierungskreisen mit der Entsendung 
von Freiwilligen nach Deutschland ausschliesslich 
beabsichtigen. hierdurch das Reich bei einen evtl. Eingriff 
der UdSSR. -ralisch am Finland zu binden und weitens durch 
die Ausbildung der Freiwilligen iln Reich eine -odern 
ausgerüstete und ausgebildete Truppe zum Kampf gegen 
Russland zui Verfügung zu werden. Es wird von d~r 
finnischen Regierungsangelegenheit direkt versucht, das 
Reich gegenüber einmal die Bereitwilligkeit der Entwerbung 
von freiwilligen ------------, wenn nicht sogar zu 
verhinder. Dabei verschafft --- sich --den noch eine 
Rückendecknung nach England bin, das vor allem in einer 
Forderung der finnischen Regierung zum Ausdruch kam, dass 
diese Freiwilligen nur gegen Russland und nicht gegen 
England und irgendwelche anderen Staaten eingesetzt werden 
dürften. 

4. Die von mir wohl gespürte unklare Haltung des AUSWärtigen 
Amtes veranlassten mich im Einvernehmen mit Amt VI des 
Reihssicherheitsamtes, meinen S8-Hauptsturmführer Schulte 
nach Helsinki zu schicken - ohne Wissen des AUSWärtiges 
Amtes. Dieser stellte fast, dass a. eine Bereitschaft des 
finnischen Volkes für das Reich, b. eine Verschlep­
pungstaktik der finnischen Regierung in der Freiwillig­
enfrage besteht. Daraufhin wurde von Schulte im 
Einvernehmen mit der 8D-Beaufträgter für Finland ohne 
Wissen des Auswärtigen Amtes, also auch des deutschen 
Gesandten von Blücher und der finnischen Regierung mit den 
nationalsozialistischen und grossgermanischen einstellung 
Kreisens an den Generalinspektieur der finnischen Arme~, 
Generalleutnant Östermann nach vertrauliche Vereinhigung 
getroffen nach der die von der Gruppe Östermann gestellten 
FreiWilligen bedingungslos zur Waffen-S8 kommen, um in 
dieser für das grossgermanischen Reich eingesetzt zu 
werden. Diese vertrafliche werbung ist für alle 
Freiwilligen bindene, die von der Gruppe östermann korrunen, 
unabhdnglg von allen anderen ---------- und ______ _ 
Vereinb-r-n-en die zwischen Auswärtiges Amtes und 
Finnischen Regierung oder sdnstigen Stellen die sie dort 
einzumischen vorsachen getroffen werden. 

Die Verhandlungen wurden im einzelnen geführt vor allem mit 
dem Oberstleutnant a.D F a b r i t i u s, dem Erbauer der 
Mannerheirn-Linie und den Verteidigen der Karelischen 
Landenge im russisch-finnischen Krieg. Veiterhin wurde 
Verbindung aufgenommen mi t den "q-rOssclermanischen und 
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nationalsozialistischen Kreisen um den Bankdirektor 
N 0 r m ~ n, um Kar eta und L i n q u ist. SS­
Standartenführer Dahm wird nunmehr in erster Linie etwa 60 
-- 70',', F:u?jwi LliCJC' aus diesem Kn::>tse nc~hlilcn, ehe 
weltanschaulich und politisch schon mehr oder weniger 
nationalsozialistische aber zumindest grossgermanisch 
ausgereichnet sind. 

Die Musterungskommision - Eignungsprüfer und der Arzt wird 
am 15.4.1941 nach Helsinki in Marsch gesetzt. Mit den 
Musterungen selbst wird in der nächsten Woche begonnen. Es 
ist damit Kontingent von ca. 400 finnisclH~n Freiwilligen in 
Deutschland eintrifft. 

'~. 
,,' 

Gotlob Berger 
SS-Brigadeführer 
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